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Forum

Dyckerhoff Sopro GmbH:
Informationszentrum in der
Schweiz eröffnet

Im Forum Thalmatt,
unweit von Bern, zeigt die
Dyckerhoff Sopro GmbH in
einer gemeinsamen Ausstellung

mit der KCH Keram-
chemie ihr breites
Angebotsspektrum auf den
Gebieten Untergrundvorbehandlung,

Spachteln,
Ansetzen, Verlegen, Kleben
und Verfugen.

Das grosse Sortiment in
diesen Bereichen orientiert
sich in erster Linie an den
Anforderungen des
professionellen Verarbeiters. Ihm
offeriert das Wiesbadener
Unternehmen marktgerechte

Produkte zur Lösung
auch schwierigster
Aufgaben.

Beratung und Information

werden im Forum Thalmatt

grossgeschrieben. Dies
unterstrich nicht zuletzt
ein anlässlich der Eröffnung
durchgeführter Tag der
offenen Tür. Gemeinsam mit
der schweizerischen C+CAG,
Marketing und Kommunikation,

sowie dem
Ausstellungspartner, der KCH Ke-
ramchemie GmbH, einem
traditionsreichen
Keramikhersteller aus dem Wester-
wald, hatte die Dyckerhoff
Sopro GmbH Interessenten
aus Planung, Handwerk und
Handel zu mehreren
Vortragsveranstaltungen und
ganztägigen
Verlegedemonstrationen eingeladen.

Dipl.-Ing. Andreas Wil-
brand, Leiter der Sopro-An-
wendungstechnik, stellte
dabei u.a. das Naturstein-
Verlegesystem der Dyckerhoff

Sopro GmbH vor. Ein

komplettes Produktpaket,
mit dessen Hilfe sich
Natursteine, wie beispielsweise
Marmor, Granit oder Quar-
zit, mit höchster Sicherheit
und Qualität verlegen
lassen. Gerade dieses
Naturstein-Verlegesystem ist ein
besonders anschauliches
Beispiel für die innovativen
und professionellen
Problemlösungen der
Dyckerhoff Sopro GmbH.

Die ständige Ausstellung

im Forum Thalmatt
bietet nicht allein den Kunden

im Kanton Bern die
Möglichkeit, sich «vor Ort»
umfassend über moderne
Verlegeprodukte zu
informieren, sondern
unterstreicht einmal mehr den
Anspruch der Dyckerhoff
Sopro GmbH, ein leistungsfähiger

und serviceorientierter

«Partner der Profis»
zu sein.

Dyckerhoff Sopro GmbH,
D-6200 Wiesbaden 1

LAUFEN zeigt Grosses
Unter diesem Motto

stellte die Keramik LAUFEN
Ende März ihre neue Wand-
und Bodenplatten-Collec-
tion vor. Nun bietet LAUFEN

Wandplatten auch im For¬

mat 20x30cm in fünf
verschiedenen Serien an.

Mit der Serie «SOMA»

bringt LAUFEN eine extravagante

Linie auf den Markt.
Der japanische Gestalter
Yoshiyuki Soma kombiniert
leuchtende Farben und
grossflächige Muster zu
Platten mit einem bunten
Eigenleben. Seine Erfolge
als Designer von Tapeten,
Stoffen und einer
Reisegepäckkollektion finden ihre
Fortsetzung in der Gestaltung

hochwertiger Keramik.
Die neue Collection

von LAUFEN zeigt
Wandplatten für jeden
Geschmack: dekorative Muster
für junge, farbbewusste
Menschen, geometrische
Muster für klassisch orientierte

Käufer, ruhige Dessins
für Kunden mit dem
Wunsch nach einem
dezenten, unifarbenen
Badezimmer.

Bei den in Privathaushalten,

Hotels und Krankenhäusern

verwendeten
Badezimmer-Bodenplatten

musste bisher zwischen
Trittsicherheit einerseits und
Reinigungsfreundlichkeit
und Ästhetik anderseits
entschieden werden. Bei der
Auswahl ging deshalb oft
Reinigungsverhalten vor
Sicherheit. LAUFEN zeigt auch
hier Fachkompetenz mit
einer neuartigen Serie: Die
Bodenplatte «SUPERCLEAN»
hat eine rutschhemmende
Oberfläche, ist reinigungs¬

freundlich und in ihrer
architektonischen Ausdruckskraft

von Platten mit ebener

Oberfläche kaum zu
unterscheiden.

Erhältlich in den Farben

Weiss, Hellbeige und
Hellgrau lässt sich «SUPERCLEAN»

auf die gängigen
Badezimmerfarben abstimmen

und mit den zwei
Oberflächenstrukturen
«Stone» und «Safe» optimal
an die Erfordernisse
anpassen.

AG für Keramische Industrie
Laufen, 4242 Laufen

Aufgebrochene
Münzautomaten?

Aufgebrochene
Münzautomaten verursachen
Ärger und wirtschaftlichen
Schaden. Mit dem neuen
MCS-Chipkarten-Zahlauto-
maten bringt die EGRO AG
eine einfache und
zuverlässige Lösung für den
bargeldlosen Betrieb von
Geräten jeder Art auf den
Markt. MCS ist eine
wirkungsvolle Massnahme
gegen Einbruch und Diebstahl
und erleichtert den Geldver¬

kehr. Als Zahlungsmittel
dient eine wiederauflad-
bare Chipkarte, die im
Zahlautomaten dem Verbrauch
entsprechend abgebucht
wird. Typische Anwendungsbereiche

für MCS sind Solarien,

Getränkeautomaten,
Kopiergeräte, Waschmaschinen,

Spielgeräte usw.
Die MCS-Chipkarte ist

ein sicheres und kundennahes

Zahlungsmittel:
robust und einfach in der
Handhabung. Entwertete
Chipkarten können auf dem
Zahlautomaten, auf einem
Ladegerät oder auf einer
Selbstbedienungs-Ladesta-
tion mit Banknotenprüfer
in wenigen Sekunden und
beliebig oft aufgeladen
werden.

MCS-Zahlautomaten
sind in verschiedenen
Ausführungen erhältlich: als

selbständiges Gerät für die
Wandmontage, als Einbaumodul

oder als Computer-
Terminal mit serieller
Schnittstelle.
EGRO AG, 5401 Baden
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